
FOLGE 1/2000

Machen Sie mit bei der

Blumenerden - und Düngemittelaktion
Hauszustellung 7. April 2000

Bestellscheine zur Aktion sind beigeheftet.

Wir bieten Ihnen auch heuer Qualitätsprodukte der Fa. Beppler. Neu im
Programm sind Blumenkästen mit Wasserreservoir in 3 verschiedenen Längen.
Die Sulfinienerde, die ebenfalls heuer erstmals angeboten wird, hat mir die Fa.
Beppler als ganz besondere Qualität empfohlen.

Ich hoffe, dass das Angebot auch heuer Ihren Wünschen entspricht und wieder
viele bei dieser Aktion mitmachen.

Mitgliederkassierung
Da wir heuer erstmals die Mitgliederkassierung mit Erlagschein durchführten,
gab es einzelne leichte Anfangsschwierigkeiten. Die Erlagscheine waren der
Siedlerzeitung 4/99 (zu Weihnachten) beigeheftet. Da, wie ich erfahren habe,
einzelne Erlagscheine verschollen sind, ersuche ich alle Mitglieder, die ihren
Mitgliedsbeitrag noch nicht bezahlen konnten, beim Obmann oder einem
Betreuer einen neuen Erlagschein anzufordern.

Bei Online Buchungen bitte unbedingt die Mitgliedsnummer (steht auf dem
Erlagschein) angeben um Fehlbuchungen zu vermeiden.

Vielen Dank für Ihr Verständnis.



Liebe Mitglieder

Jahreszeitlich ist noch Winter, doch einige sehr milde Tage haben uns schon den Frühling
erahnen lassen. Die ersten zarten Pflänzchen sprießen bereits auf der Fensterbank. Viele
freuen sich schon auf den Frühling, aber auch eine große Anzahl unserer Mitbürger sieht der
wärmeren Jahreszeit mit Bangen entgegen. Denn mit den ersten Blüten beginnt für viele auch
die Pollenzeit und damit ein quälendes Niesen und Schneuzen. Ich hoffe, daß Sie keine
Probleme haben und einen unbeschwerten Aufenthalt in der Natur  erleben können.
Unsere erste Veranstaltung  im heurigen  Jahr war am 20. Jänner die Generalversammlung
im Gasthof Pfistermüller. Der Wahlvorschlag wurde von allen einstimmig angenommen. Da
mir alle meine Ausschußmitglieder ihre Mitarbeit für die nächste Funktionsperiode zugesagt
haben, werden ich und meine Mitarbeiter auch in den nächsten 3 Jahren, wie ich hoffe zu
Ihrer vollen Zufriedenheit, für Sie tätig sein.
Hervorheben möchte ich noch die Grußworte aus der Gemeinde, die Hr. Vizebürgermeister
Ing. Karl Falthansl-Scheinecker überbrachte. Er sprach auch über unseren im Vorjahr
eingebrachten Antrag über eine Verbesserung für alle jene Gemeindebürger, die keine
Möglichkeit für einen fixen Kanalanschluß haben. Hier wird dankenswerter Weise intensiv in
der Gemeindestube darüber nachgedacht bald eine akzeptable Lösung zu finden.
Das Referat zum Thema “Bonsai” kam sehr gut an und wir haben beschlossen im Sommer
(voraussichtlich Juli) bei einer gemütlichen Radtour Hr. Kleemann zu besuchen um in
seinem Garten die zahlreichen Bonsaibäumchen in Natura zu sehen. Bitte vielleicht schon
mal vormerken!
Der Ausflug nach Weihenstephan ist schon einige Zeit komplett ausgebucht. Wir werden
daher heuer noch einen weiteren Ausflug machen. Am 2. September geht’s zum Verein
“Arche Noah” (seltene und gefährdete Pflanzen und Gemüsesorten) in Schiltern (bei Krems,
NÖ). Auch hier gibt es noch nähere Informationen.
Die mit Zahlschein (war in den letzten “Siedlernachrichten 4/99 im Vorjahr) für heuer
erstmals durchgeführte Kassierung hat sich sehr gut bewährt. Ich bedanke mich bei allen, die
den Mitgliedsbeitrag bereits überwiesen haben. Mit dem Geld wurden in der Zwischenzeit
ein Baugerüst und ca. 50 Deckensteher angekauft. Die Leihgebühr dafür finden Sie in der
Jahresinfo 2000. Leider hat sich der Druck dieser Informationszeitung verzögert, so daß sie
voraussichtlich erst Ende März an Sie verteilt werden kann.
Ein paar Worte auch zum beigehefteten Informationsblatt Bezirksgruppenreise nach
Griechenland. Da ich die Blätter erst kurz vor unserer Jahreshauptversammlung erhalten habe
und wir seither keine Aussendung hatten, ist es erst jetzt möglich Sie davon in Kenntnis zu
setzen. Allen Interessierten wird Fr. Leban aber gerne persönlich Auskunft dazu geben.
Bitte auch unsere Ankündigungen in den Schaukästen beachten, da manche Angebote erst
recht kurzfristig zustande kommen und eine schriftliche Aussendung wegen einer einzigen
überraschenden Veranstaltung oder Aktion zu teuer kommen würde.
Zum Abschluß will ich Ihnen auch heuer einen besonders guten Start ins Gartenjahr 2000
wünschen, damit Sie im Herbst die reichlichen Früchte Ihrer Arbeit ernten können.

      Euer Obmann



Aus dem Gartenfach
Lieber Gartenfreund!
Auch das neue Jahrtausend wird uns Gartenprobleme bringen, das ist nun mal nicht zu ändern. Damit du
diese Probleme etwas leichter lösen kannst und so manches im Garten einfacher wird, gebe ich diesmal
Tipps fürs ganze Jahr. Zu allem was das Jahr über geschehen sollte möchte ich eine Reihe von
Möglichkeiten anbieten. Wir haben das Mittelblatt gewählt damit du es herausnehmen kannst und so immer
im Garten zur Hand hast. Also auf ins neue Naturgarten Jahrtausend!
Zur Erklärung: 0 = Obst,  Z = Ziergarten, G = Gemüse.
Jänner O= Bei Obstbäumen Rinde säubern, mittels Drahtbürste und Stammanstrich machen. Hilft 
                   Schädlinge wie Blutlaus, Apfelblütenstecher, Frostspanner zu dezimieren und bewahrt den Baum
                   vor zu frühem Austrieb. Winterspritzung mit Parafinöl –Gelbölmilch, zB. 7 E.
             Z= Falls schneefrei auf alle Gartenflächen Urgesteinsmehl streuen. Ist eine leichte Pilzvorbeugung.
                   Wer im Herbst seine sommerblühenden Sträucher nicht geschnitten hat, letzte Gelegenheit.
             G= Ende des Monats im Glashaus Paprika, Pfefferoni u. frühe Tomaten sähen. Sämtliche Saaten
                    vom Vorjahr auf Keimfähigkeit testen.
Februar O= Baumschnitt an frostfreien Tagen, nicht bei starktriebigen Sorten. Bis Ende des Monats müssen
                      auf alle Fälle Kiwis und Weinreben geschnitten sein.
               Z= Wenn im Herbst nicht gemacht, dann jetzt Vollhumon auf Rasenfläche streuen.
                      1 Schaufel auf 1 m2.
               G= Mistbeet vorbereiten! Erde auf das im Herbst eingestreute Laub schaufeln, ca. 5 cm hoch
                     Kompost darauf verteilen, mit heißem Wasser abgie0en und sofort die Fenster darauflegen, mit
                     Flies oder sonstigen abdecken. 3-4 Tage warten und dann mit Salaten oder Kohlrabi
                     bepflanzen. Wenn verfügbar aussenherum mit Pferdemist einpacken damit die Wärme drinnen
                     bleibt.
März  O= Ende März Baumschnitt bei starktriebigen Obstarten (Birne, Zwetschke) und sonstige Sorten.
                 Abnehmen der Leimringe ( sonst werden Nützlinge gefangen) Kompost auf Baumscheiben
                 aufbringen.
           Z= Kompost auf Beerensträucherbeete aufbringen, auch bei Staudenbeeten, Staudengewächse können
                 ab Ende März geteilt und verpflanzt werden.
           G= Mistbeet kann mit empfindlicheren Kulturen wie Tomaten, Gurken, Paprika, bepflanzt werden.
                 Im Glashaus sind Frühkulturen schon zum Pikieren. Im Freiland die Gemüsefläche mit einer 2 cm
                 Schicht Kompost versehen und folgendes sähen: Karotten, Schnittsalate, Zuckererbsen,
                 Frühlingszwiebeln. Im Glashaus Sommerblumen aussäen in Saatschalen. Unter Flies im Freiland
                 Kopfsalat, Kohlrabi.
April O= Veredelungen sind ab April wenn sich die Rinde löst möglich. Kontrolle auf Wintergelege von
                 Schädlingen. Neupflanzungen von Obstbäumen und Beerensträuchern. Bei Steinobst auf erste
                 Anzeichen von Monilia achten!
           X= Pflanzen die Mehltau anfällig sind mit Urgesteinsmehl alle 14 Tage überstreuen. Erster
                 Rasenschnitt wird in den Rasen hineingekehrt, nicht abrechen. Beste biologische Düngeform.
                 Ende des Monats können Rosen enthäuft werden
          G= Steckzwiebeln, Markerbsen, Spinat, Mangold, Pastinak u. Salate säen. Sämlinge aus dem
                 Glashaus sind zu pikieren. Gemüse unter Folie muss tagsüber abgehärtet werden. Im Glashaus
                 Paprika, Gurken und sonstige Wärmegemüse pflanzen.
Mai O= Die ersten Blutlauskolonien werden an älterem Holz und ganz jungen Trieben sichtbar. Unter dem
              Saftentzug der Laus leidet der Baum kaum, aber oberhalb der Befallstelle bilden sich krebsartige
              Wucherungen und lassen den Ast absterben. Einsatz von Zehrwespen bringt gute Erfolge.
              (Achtung! keine Chemie). Ab etwa 20. Mai Apfelwickler Pheromonfallen aufhängen um die
              Männchen abzufangen bzw. die Flugdichte festzustellen. Frostgefahren für Marille, Pfirsich und
              Nektarine, in den ganz frühen Morgenstunden die Bäume mit Wasser übersprühen.
        Z= Sobald der Boden die Winterfeuchtigkeit verloren hat, kann der Rasen (Wiese) vertikutiert werden.
              In Staudenrabatten und Beeten sollten Sommerblumen gepflanzt werden um den Blütenflor im
              Sommer zu erhöhen. Hochwachsende Stauden wie Rittersporn, Stockmalven, Präriemalven,
              Margeriten, Schafgarben ect. mit Stützen versorgen: (Zweige v. Sträuchern etw. 50 -60 cm hoch,



                ringförmig gesteckt u. oben zusammengebunden). Rosen können geschnitten werden, Frostgefahr
                vorbei!
         G= Erdbeeren nochmals von den alten Blättern befreien. Knoblauch dazwischen pflanzen gegen
                Pilzbefall, bester Düngemonat, wenn nötig! Ende Mai Schutzflies auf Gemüse wie Kohlarten,
                Karotten, Zwiebel geben da Gemüseminiermotten unterwegs, in geschützten Lagen schon Mitte
                Mai!
Juni O= Baumscheiben auflockern und mulchen mit Grasschnitt oder gehäckseltem Laub. Keinen
               Rindenmulch - stoppt die Düngerzufuhr! Achten auf Moniliabefall, bis ins gesunde Holz
               wegschneiden. Wellpappemanschetten Ende Juni an Baumstämme legen, 20 cm über dem
               Erdboden, zum Abfangen von Apfelwicklermaden.
         Z= Rosenblattrollwespe und Pilzkrankheiten treten auf. Die Wespe legt Eier an den Blättern ab, Raupe
               entwickelt sich rasch, das Blatt rollt sich ein und die Raupe kann ungehindert fressen und wachsen.
               Mit Bacillus thuringlensis die Pflanze gut einsprühen (absolut Bio). Dies muß vor Ende des
               Monats geschehen, da sich sonst Raupen in die Erde verkriechen. Blütezeit vieler Stauden die wir
               als Kräuter und Tees verwenden. In den frühen Morgenstunden ernten und ohne Sonne trocknen.
         G= Letztmögliche Gelegenheit zur Aussaat von späten Kohlarten, Stangenbohnen, roten Rüben,
               Rettichen, Radieschen und Karotten zur Einwinterung. An halbschattigen Stellen aussäen.
               Stangenbohnen und alle Arten von Salaten an sonnigen. Saaten die lange Keimzeiten haben mit
               einigen Saatkörnern von Radieschen mischen. Diese gehen rasch auf und kennzeichnen Ihnen die
               Saatreihe und es wird verhindert während der langen Wartezeit die keimende Saat auszuheindeln.
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GARTEN-ANGEBOT 2000
HAUSZUSTELLUNG 7.April 2000

NAME:....................................................................................TEL.NR:....................................

ADRESSE:...............................................................................................................................

ABGABETERMIN: Spätestens 1. April  bei KAPELLER HELMUT,
Tödling 20, 4490 St. Florian Tel: 07224/8381, oder Ihrem nächsten Betreuer

PREISE INCL. MWST u. ARA

Menge    Produkt Einheit Preis   Gesamt

...........   BLUMENERDE Brill  20 lt.  26,-- ..................

...........   BLUMENERDE Brill  50 lt.      55,-- ..................

...........   BLUMENERDE Fruhstorfer  20 lt.      57,-- ..................

...........   BLUMENERDE Fruhstorfer  50 lt.      86,--  ..................

...........   PFLANZENERDE Ahrens f. Bodenverbeserung  80 lt.  59,-- ...................

...........   AUSSAATERDE Fruhstorfer  20 lt.     43,-- ...................

...........   BRILL Gerania Balkon m. Osmocote  20 lt.    34,-- ...................

...........  BRILL Gerania Balkon m. Osmocote  50 lt.      72,-- ....................

...........   Surfinia Erde m.Osmocate und FE Dünger  80 lt. 129,-- ....................

...........   MOORBEETPFLANZENERDE Brill  50 lt.     59,-- ....................

...........   WASSERPFLANZENERDE Brill  20 lt.     39,-- ...................

...........   GRABERDE BRILL  20 lt.     26,-- ...................

...........   TORBOFLOR  80 lt.   149,-- ...................

...........   VOLLHUMON  50 lt.   135,-- ...................

...........   GARTENTORF Ahrens  80 lt.      69,-- ...................

...........   WEISSMOOSTORF              250 lt.   159,-- ...................

...........   RINDERMIST Pflanzentraum  20 kg. 205,-- ...................



...........    RINDENDEKOR Neu  80 lt.     46,-- ...................

...........    TANNENDÜNGER    1 kg.   48,-- ...................

...........    ROSENDÜNGER    1 kg.   48,-- ...................

...........    BLUMENDÜNGER Hornoska flüssig    1 lt.     38,-- ...................

...........    COMBIFERT Dünger wasserlöslich    5 kg. 139,-- ...................

...........    RASENDÜNGER mit Langzeitwirkung 500 m²  25 kg   399,-- ...................

...........    RASENDÜNGER mit Moosvernichter 100 m²     3,5kg 189,-- ...................

...........    URGESTEINSMEHL  40 kg    60,-- ...................

...........    DÜNGEKALK feinkörnig  40 kg    83,-- ...................

...........    KOMPOSTBESCHLEUNIGER    5 kg  109,-- ...................

...........    VOLLKORN BLAU    5 kg    69,-- ...................

...........    BITTERSALZ    5 kg    89,-- ...................

...........    HORNSPÄNE Cornusol   2,5kg   69,-- ...................

...........    HORNSPÄNE Cornusol    5 kg  119,-- ...................

...........    GRASSAMEN Blumenwiesenmischung    1 kg  159,-- ...................

...........    GRASSAMEN Garten u. Spielflächen    1 kg    45,-- ...................

...........    GRASSAMEN Garten u. Spielflächen    5 kg  185,-- ...................

...........    UNKRAUTSALZ    1 kg    79,-- ...................

...........    LAC BALSAM Spezialpflege für Baumwunden      1 kg  179,-- ...................

...........    LAC BALSAM --“--         350 g  103,-- ...................

...........    Balkonkasten mit Wasserspeicher               60 cm   99,-- ...................

...........    Balkonkasten mit Wasserspeicher               80 cm  129,-- ...................

...........    Balkonkasten mit Wasserspeicher 100 cm  169,-- ...................

...........    Kupferspritzmittel Cuprofor flüssig                     1 lt. 149,-- ...................

ACHTUNG: Neu im Angebot Balkonkästen mit Wasserspeicher


